
Aktive 

Erkämpfte Punkteteilung 

Am vergangenen Sonntag gastierte der SV Jagstzell bei der stark aufspielenden SG Union 
aus Wasseralfingen. Angesichts der Tabellenverhältnisse deutete sich für den SVJ ein 
schweres Spiel an. 

Von dieser möglichen Besorgnis ließ sich Jagstzell aber nichts anmerken, da man bereits in 
der Anfangsphase versuchte den Gegner durch schnell ausgespielte Konter in Bedrängnis 
zu bringen. Bei einer Spielzeit von einer Viertelstunde zeigte sich dann erstmals die 
Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor. Timo Ziegler nutzte den gewonnenen Ball und Raum und 
schickte den Jagstzeller Neuzugang Marian Arama auf die Reise. Unbehindert vor dem 
gegnerischen Torwart behielt dieser die benötigte Ruhe und schob überlegt ein. Dieses frühe 
Tor verlieh dem SV Jagstzell noch mehr Selbstvertrauen, sodass die Heimherren sich 
schwer taten gezielt vor das Jagstzeller Tor zu kommen. In den folgenden 20 Minuten ging 
das gut, bis Sebastian Kuhn ein bisschen übermütig einen Gegenspieler in Strafraumnähe 
fällte, woraufhin der Schiedsrichter mit großem Unverständnis auf Elfmeter entschied. Diese 
Chance ließen sich die Heimherren nicht entgehen und verwandelten diesen kurzerhand 
zum unglücklichen Ausgleich. Mit dem Momentum nun auf Seiten der Wasseralfinger, 
wagten sie jetzt gefährlichere Aktionen nach vorne, welche durch die Kompaktheit der 
Abwehr allerdings zu nichts Forderndes führten.  

In der zweiten Halbzeit begegneten sich beide Mannschaften auf Augenhöhe, was 
angesichts der hochsommerlichen Temperaturen für wenig Entlastung sorgte. Aufgrund 
schwindender Kräfte des SVJ konnte sich die SG über die rechte Seite mit wenigen 
Kontakten gefährlich durchkombinieren, sodass es zu Abstimmungsproblemen in der Abwehr 
kam. Den Stürmer hatte so niemand mehr im Blick, welcher so schlussendlich das Spiel 
drehen konnte. Da man bereits in der Vorwoche eine Führung gänzlich verspielte, deutete 
sich für die Jagstzeller Anhänger ein Déjà-vu schlimmster Art an. 

Jedoch hielt man in der Partie den längsten Atem und konnte 10 Minuten später die 
benötigte Antwort darauf liefern. Nach einem langen Ball von Max Rettenmaier bewegte sich 
Timo Ziegler gut in Position, der den völlig blanken Jonathan Erhard fand, welcher nur noch 
einzuschieben brauchte. Bis zum Schlusspfiff ließen beide Mannschaften dann nichts mehr 
zu, sodass man mit dem 2:2 Unentschieden die ersten wichtigen Punkte in der neuen Saison 
einfahren konnte. 

Reserve: 

Die Reserve erwischte im Vorfeld den schlechteren Start und musste schon nach vier 
Minuten den ersten Gegentreffer hinnehmen. Ein Sonntagsschuss aus 25 Metern ließ dem 
vergeblich reagierenden Torhüter Jens May keine Chance. Auch im Anschluss fehlte den 
Jagstzellern eine zielgerichtete Zuteilung für die frischer wirkenden Gegenspieler. Dies 
rächte sich nach einer Spielzeit von 25 Minuten, wo der Ball nach einer Ecke nicht sauber 
geklärt werden konnte, sodass der freistehende Gegenspieler auf Strafraumhöhe nur noch 



abziehen brauchte. In der 32ten Spielminute kassierte man direkt den nächsten 
Gegentreffer, wobei man wieder bei einer Ecke zu schlampig verteidigte, sodass der 
Gegenspieler ohne Mühe und Not einschieben konnte. Für die Vorentscheidung sorgten die 
Heimherren nur zwei Minuten darauf, nachdem eine Flanke aus dem Halbfeld nicht 
entscheidend geklärt werden konnte und so den Weg wieder zum Gegenspieler fand. Kurz 
darauf zappelte es dann zum vierten Mal im Kasten des SVJ. 

Jagstzell nur noch auf Schadensbegrenzung aus agierte dann in der zweiten Halbzeit 
weitläufig defensiver, um ein höheres Debakel möglichst zu umgehen. Daraufhin erlangte 
man auch selbst Chancen, bei welchen allerdings die nötige Durchschlagskraft fehlte. So 
kam es, dass die Heimherren acht Minuten vor Spielschluss das letzte Wort hatten. Bei einer 
Flanke schlug der Innenverteidiger anstelle des Balls ein Luftloch, sodass dieser zum 
freistehenden Gegenspieler kullerte, welcher den Torhüter May für den 0:5 Entstand 
überwand. 

Unterm Strich steht damit eine verdiente Niederlage, da man den Gegner von Minute eins 
bis neunzig zu viel Raum ließ. 

Am kommenden Sonntag empfängt der SV Jagstzell den TSV Adelmannsfelden, wobei 
man hier die nächsten Punkte herbeisehnt. Beide Mannschaften freuen sich über eure 
zahlreiche Unterstützung. 

Spielbeginn: 

1. Mannschaft: 15 Uhr 

Reserve: 13 Uhr


